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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Januar 2014 (Ländervergleich): 
5,33 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,367 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 44.000 (1,0%) weniger als im Januar 20132 
3,136 Millionen registrierte Arbeitslose – 2.400 (0,1%) weniger als im Januar 2013 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Januar 2013 – Januar 2014): 

Männer und Frauen: –5,5% in Thüringen bis +4,9% in Hamburg 
Frauen –5,3% in Thüringen bis +6,1% in Hamburg (Bund: +0,2%) 
Männer: -6,3% in Sachsen bis +4,0% in Hamburg (Bund: -0,3%) 

 unter 25 Jahre: -13,5% in Brandenburg bis +4,5% in Hamburg (Bund: -4,3%) 
64,8% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Januar 2013: 64,3%) 

Im Januar 2014 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,136 Millionen Arbeitslose registriert, 
2.400 bzw. 0,1% weniger als im Januar 2013. Von den 3,136 Millionen Arbeitslosen waren 1,104 
Millionen (35,2%) im Rechtskreis SGB III (bei 156 Arbeitsagenturen!) und 2,032 Millionen 
(64,8%) im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, 
Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Januar 2014 insgesamt 
5,119 Millionen Frauen und Männer registriert, 26.000 (0,5%) mehr als im Januar 2013. Die von der 
Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Januar 2014 4,017 
Millionen, 44.000 (1,1%) weniger als im Januar 2013. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Januar 2014 1,074 Millionen (arbeitslose und 
nicht arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) 
und 4,367 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 111.000 sog. 
Aufstocker/Parallelbezieher (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Januar 
2014 etwa 5,33 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 
(SGB III) bzw. Arbeitslosengeld II, „gut 30.000 Menschen weniger“ als ein Jahr zuvor. (vgl. BA-
Monatsbericht, S. 21 und ANBA 06/2013; Januar 2013: 5,362 Millionen; eigene Berechnungen) � 

Ländervergleich (Januar 2013 - Januar 2014) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 36.000 (1,6%) mehr Arbeitslose registriert als im 

Januar 2013, in Ostdeutschland (sechs Länder) 38.000 (4,0%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Januar 2013 – Januar 

2014) reichen von –5,5% in Thüringen (Rang 1) und –5,4% in Sachsen (Rang 2) bis +2,8% in 
Nordrhein-Westfalen (Rang 15) und +4,9% in Hamburg (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Januar 2014 von 
4,2% in Baden-Württemberg bis 13,2% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,3%) 

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 111.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Januar 2014: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 

Anmerkung: Die 156 Arbeitsagenturen 
sind keine Jobcenter, die 408 Jobcenter 
(2013: 410) sind keine Arbeitsagenturen. 
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- 64,8% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Januar 2013: 
64,3%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern) 
registrierten Arbeitslosen von 44,1% in Bayern und 54,7% in Baden-Württemberg bis 78,1% in 
Berlin und 79,8% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 
registrierten Arbeitslosen stieg im Vorjahresvergleich (Januar 2013 – Januar 2014) um 15.000 
(0,7%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –3,5% in Thüringen bis +4,9% in 
Schleswig-Holstein. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Januar 2014 hatten 4,367 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und zwei 
Monate Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 44.000 (1,0%) 
weniger als im Januar 2013 (Altersgrenze bis Ende 2013: 65 Jahre und zwei Monate). Die 
(vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –5,4% in Thüringen bis +1,2% im 
Saarland. Zum selben Zeitpunkt, im Januar 2014, waren 2,032 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht einer Quote von 
46,5%. (Januar 2013: 45,7%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten 
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 40,5% in Berlin und Hamburg bis 51,1% in Mecklen-
burg-Vorpommern. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Januar 2014 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,2% (3.500) mehr arbeitslose Frauen 

registriert als im Januar 2013. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –3,7%; West-
deutschland +1,9%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Januar 2014 44,6%. (Januar 2013: 44,4%) Der Anteil der Frauen reicht im Januar 2014 
in den 16 Ländern von 42,8% in Bayern bis 46,9% in Baden-Württemberg. (Januar 2013: von 
42,7% in Bayern bis 46,9% in Baden-Württemberg) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –5,3% in Thüringen (Rang 1) bis +6,1% in Hamburg(Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Januar 2014 
von 4,0% in Bayern bis 12,0% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,9%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Januar 2014 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,3% (5.900) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Januar 2013. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –4,1%; 
Westdeutschland +1,4%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –6,3% in Sachsen (Rang 1) bis +4,0% in Hamburg (Rang 16) (vergleiche 
dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Januar 
2014 von 4,2% in Baden-Württemberg bis 14,4% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,6%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Januar 2014 wurden 4,3% (12.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –13,5% in Brandenburg bis +4,5% in Hamburg. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Januar 2014 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Dezember 2013 bis Mitte Januar 2014) um 263.000 gestiegen. Nach 
Dezember 2009 (+386.000) ist der absolute Anstieg im Januar von Jahr zu Jahr gesunken. (vgl. 
Abbildung 4, Seite 9) Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im Januar 2014 5,119 Millionen, 27.000 
mehr als im Vormonat Dezember. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Jan 2013 Jan 2014 absolut in v.H. Jan 2014

1 Thüringen  110.042 103.996 -6.046 -5,5% 8,9   16

2 Sachsen  225.797 213.623 -12.174 -5,4% 10,0   14

3 Sachsen-Anhalt  148.985 141.919 -7.066 -4,7% 12,0   15

4 Mecklenburg-Vorpommern  115.483 111.615 -3.868 -3,3% 13,2   13

5 Brandenburg  147.233 142.304 -4.929 -3,3% 10,6   12

6 Berlin  219.071 214.971 -4.100 -1,9% 11,9   11

7 Bremen  37.692 37.342 -350 -0,9% 11,0   4

8 Baden-Württemberg  244.525 243.190 -1.335 -0,5% 4,2   8

9 Saarland  38.607 38.639 +32 +0,1% 7,6   10

10 Hessen  191.769 192.729 +960 +0,5% 6,0   6

11 Niedersachsen  285.958 288.526 +2.568 +0,9% 7,0   3

12 Rheinland-Pfalz  123.593 125.232 +1.639 +1,3% 5,9   7

13 Bayern  300.139 304.538 +4.399 +1,5% 4,4   9

14 Schleswig-Holstein  109.002 111.656 +2.654 +2,4% 7,5   1

15 Nordrhein-Westfalen  767.754 789.380 +21.626 +2,8% 8,6   5

16 Hamburg  72.579 76.141 +3.562 +4,9% 7,9   2

Westdeutschland*  2.171.618 2.207.373 +35.755 +1,6% 6,4   

5 ostdeutsche Länder*  680.653 639.902 -40.751 -6,0% .

Ostdeutschland **  966.611 928.428 -38.183 -4,0% 11,0   

Bundesrepublik Deutschland  3.138.229 3.135.801 -2.428 -0,1% 7,3   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0114  
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Januar 2013 - Januar 2014
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***  

Jan 2013 Jan 2014 absolut in v.H. Jan 2014

1 Thüringen  47.909 45.349 -2.560 -5,3% 8,4   16

2 Sachsen-Anhalt  65.332 62.024 -3.308 -5,1% 11,1   15

3 Sachsen  97.127 93.011 -4.116 -4,2% 9,3   14

4 Brandenburg  63.195 60.980 -2.215 -3,5% 9,6   12

5 Mecklenburg-Vorpommern  49.675 48.172 -1.503 -3,0% 12,0   13

6 Berlin  94.908 93.140 -1.768 -1,9% 10,9   11

7 Bremen  16.791 16.667 -124 -0,7% 10,6   4

8 Baden-Württemberg  114.633 114.127 -506 -0,4% 4,2   8

9 Saarland  17.201 17.333 +132 +0,8% 7,4   10

10 Hessen  87.059 87.794 +735 +0,8% 5,9   6

11 Niedersachsen  130.075 131.317 +1.242 +1,0% 6,8   3

12 Bayern  128.031 130.303 +2.272 +1,8% 4,0   9

13 Rheinland-Pfalz  55.151 56.371 +1.220 +2,2% 5,6   7

14 Schleswig-Holstein  48.427 49.750 +1.323 +2,7% 7,1   1

15 Nordrhein-Westfalen  346.878 357.565 +10.687 +3,1% 8,3   5

16 Hamburg  32.060 34.004 +1.944 +6,1% 7,3   2

Westdeutschland*  976.306 995.231 +18.925 +1,9% 6,1   

5 ostdeutsche Länder*  323.238 309.536 -13.702 -4,2% .

Ostdeutschland **  418.146 402.676 -15.470 -3,7% 10,1   

Bundesrepublik Deutschland  1.394.452 1.397.907 +3.455 +0,2% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0114

 -5,3%

 -5,1%

 -4,2%

 -3,5%

 -3,0%

 -1,9%

 -0,7%

 -0,4%

 +0,8%

 +0,8%

 +1,0%

 +1,8%

 +2,2%

 +2,7%

 +3,1%

 +6,1%

 +1,9%

 -3,7%

 +0,2%

-10% -5% 0% +5% +10%

Thüringen  

Sachsen-Anhalt  

Sachsen  

Brandenburg  

Mecklenburg-Vorpommern  

Berlin  

Bremen  

Baden-Württemberg  

Saarland  

Hessen  

Niedersachsen  

Bayern  

Rheinland-Pfalz  

Schleswig-Holstein  

Nordrhein-Westfalen  

Hamburg  

Westdeutschland

Ostdeutschland

BR Deutschland

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
Januar 2013 - Januar 2014
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Jan 2013 Jan 2014 absolut in v.H. Jan 2014

1 Sachsen 128.670 120.612 -8.058 -6,3% 10,7   14

2 Thüringen 62.133 58.647 -3.486 -5,6% 9,4   16

3 Sachsen-Anhalt 83.653 79.895 -3.758 -4,5% 12,8   15

4 Mecklenburg-Vorpommern 65.808 63.443 -2.365 -3,6% 14,4   13

5 Brandenburg 84.038 81.324 -2.714 -3,2% 11,6   12

6 Berlin 124.163 121.831 -2.332 -1,9% 12,8   11

7 Bremen 20.901 20.675 -226 -1,1% 11,5   4

8 Baden-Württemberg 129.892 129.063 -829 -0,6% 4,2   8

9 Saarland 21.406 21.306 -100 -0,5% 7,7   10

10 Hessen 104.710 104.935 +225 +0,2% 6,2   6

11 Rheinland-Pfalz 68.442 68.861 +419 +0,6% 6,1   7

12 Niedersachsen 155.883 157.209 +1.326 +0,9% 7,2   3

13 Bayern 172.108 174.235 +2.127 +1,2% 4,7   9

14 Schleswig-Holstein 60.575 61.906 +1.331 +2,2% 8,0   1

15 Nordrhein-Westfalen 420.876 431.815 +10.939 +2,6% 8,8   5

16 Hamburg 40.519 42.137 +1.618 +4,0% 8,3   2

Westdeutschland* 1.195.312 1.212.142 +16.830 +1,4% 6,6   

5 ostdeutsche Länder* 424.302 403.921 -20.381 -4,8% .

Ostdeutschland ** 548.465 525.752 -22.713 -4,1% 11,8   

Bundesrepublik Deutschland 1.743.777 1.737.894 -5.883 -0,3% 7,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0114
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
Januar 2013 - Januar 2014
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2014

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Jan 2013 Jan 2014 absolut in v.H. Jan 2014

1 Brandenburg  11.681 10.103 -1.578 -13,5% 9,4   12

2 Sachsen  17.414 15.143 -2.271 -13,0% 8,0   14

3 Thüringen  7.968 6.979 -989 -12,4% 6,9   16

4 Sachsen-Anhalt  11.746 10.341 -1.405 -12,0% 10,0   15

5 Mecklenburg-Vorpommern  10.336 9.138 -1.198 -11,6% 11,6   13

6 Saarland  4.011 3.648 -363 -9,1% 6,6   10

7 Berlin  19.592 17.933 -1.659 -8,5% 11,3   11

8 Baden-Württemberg  21.027 19.389 -1.638 -7,8% 2,8   8

9 Bayern  28.920 27.849 -1.071 -3,7% 3,4   9

10 Rheinland-Pfalz  12.924 12.553 -371 -2,9% 5,0   7

11 Hessen  18.004 17.503 -501 -2,8% 5,3   6

12 Schleswig-Holstein  11.499 11.327 -172 -1,5% 6,9   1

13 Niedersachsen  27.364 27.463 +99 +0,4% 6,0   3

14 Nordrhein-Westfalen  72.444 73.056 +612 +0,8% 7,3   5

15 Bremen  3.354 3.440 +86 +2,6% 9,7   4

16 Hamburg  5.267 5.503 +236 +4,5% 5,8   2

Westdeutschland*  204.814 201.731 -3.083 -1,5% 5,2   

5 ostdeutsche Länder*  59.145 51.704 -7.441 -12,6% .

Ostdeutschland **  78.737 69.637 -9.100 -11,6% 9,4   

Bundesrepublik Deutschland  283.551 271.368 -12.183 -4,3% 5,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0114  
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Veränderung Januar 2013 - Januar 2014
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Januar 2014 in v.H.; aufsteigend) 01/2014

Land Registrierte Arbeitslose im Januar 2013 Registrierte Arbeitslose im Januar 2014  
 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  300.139 168.923 131.216 43,7% 304.538 170.372 134.166 44,1% 9

2 Baden-Württemberg  244.525 113.524 131.001 53,6% 243.190 110.189 133.001 54,7% 8

3 Rheinland-Pfalz  123.593 52.571 71.022 57,5% 125.232 52.291 72.941 58,2% 7

4 Thüringen  110.042 44.637 65.405 59,4% 103.996 40.897 63.099 60,7% 16

5 Hessen  191.769 70.075 121.694 63,5% 192.729 69.723 123.006 63,8% 6

6 Niedersachsen  285.958 101.331 184.627 64,6% 288.526 103.000 185.526 64,3% 3

7 Schleswig-Holstein  109.002 40.191 68.811 63,1% 111.656 39.459 72.197 64,7% 1

8 Mecklenburg-Vorpommern  115.483 41.367 74.116 64,2% 111.615 38.533 73.082 65,5% 13

9 Brandenburg  147.233 51.090 96.143 65,3% 142.304 48.474 93.830 65,9% 12

10 Sachsen  225.797 76.847 148.950 66,0% 213.623 69.535 144.088 67,4% 14

11 Saarland  38.607 13.126 25.481 66,0% 38.639 12.567 26.072 67,5% 10

12 Sachsen-Anhalt  148.985 48.104 100.881 67,7% 141.919 44.305 97.614 68,8% 15

13 Hamburg  72.579 22.434 50.145 69,1% 76.141 23.753 52.388 68,8% 2

14 Nordrhein-Westfalen  767.754 221.903 545.851 71,1% 789.380 225.907 563.473 71,4% 5

15 Berlin  219.071 47.365 171.706 78,4% 214.971 47.156 167.815 78,1% 11

16 Bremen  37.692 7.634 30.058 79,7% 37.342 7.561 29.781 79,8% 4

Westdeutschland*  2.171.618 811.712 1.359.906 62,6% 2.207.373 814.822 1.392.551 63,1% 

5 ostdeutsche Länder*  747.540 262.045 485.495 64,9% 713.457 241.744 471.713 66,1% 

Ostdeutschland **  966.611 309.410 657.201 68,0% 928.428 288.900 639.528 68,9% 

Bundesrepublik Deutschland  3.138.229 1.121.122 2.017.107 64,3% 3.135.801 1.103.722 2.032.079 64,8% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0114

SGB II (Hartz IV) SGB II (Hartz IV)
insgesamt insgesamt 44,1% 

54,7% 

58,2% 

60,7% 

63,8% 

64,3% 

64,7% 

65,5% 

65,9% 

67,4% 

67,5% 

68,8% 

68,8% 

71,4% 

78,1% 

79,8% 

63,1% 

68,9% 

64,8% 

40% 50% 60% 70% 80% 90%

Bayern  

Baden-Württemberg  

Rheinland-Pfalz  

Thüringen  

Hessen  

Niedersachsen  

Schleswig-Holstein  

Mecklenburg-Vorpommern  

Brandenburg  

Sachsen  

Saarland  

Sachsen-Anhalt  

Hamburg  

Nordrhein-Westfalen  

Berlin  

Bremen  

Westdeutschland

Ostdeutschland

BR Deutschland

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA);
                eigene Berechnungen (BIAJ)

Anteil des Rechtskreises SGB II (Hartz IV) an
den registrierten Arbeitslosen

in den 16 Ländern
Januar 2014

alo0114t
Seite 7 (von 10)

Abb. 2



Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 01/2014

Januar 2013 Januar 2014  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Berlin  417.472 171.706 41,1%  414.784 167.815 40,5%  -0,6% -2,3% # 11

2 Hamburg  130.722 50.145 38,4%  129.309 52.388 40,5%  -1,1% +4,5% 2 2

3 Hessen  280.603 121.694 43,4%  281.626 123.006 43,7%  +0,4% +1,1% 6 6

4 Baden-Württemberg  301.773 131.001 43,4%  299.854 133.001 44,4%  -0,6% +1,5% 8 8

5 Bremen  65.987 30.058 45,6%  66.109 29.781 45,0%  +0,2% -0,9% 4 4

6 Niedersachsen  414.292 184.627 44,6%  408.815 185.526 45,4%  -1,3% +0,5% 3 3

7 Bayern  297.427 131.216 44,1%  294.424 134.166 45,6%  -1,0% +2,2% 9 9

8 Schleswig-Holstein  157.395 68.811 43,7%  156.756 72.197 46,1%  -0,4% +4,9% 1 1

9 Sachsen-Anhalt  218.418 100.881 46,2%  209.410 97.614 46,6%  -4,1% -3,2% # 15

10 Saarland  54.615 25.481 46,7%  55.248 26.072 47,2%  +1,2% +2,3% # 10

11 Rheinland-Pfalz  153.480 71.022 46,3%  154.076 72.941 47,3%  +0,4% +2,7% 7 7

12 Thüringen  140.233 65.405 46,6%  132.620 63.099 47,6%  -5,4% -3,5% # 16

13 Sachsen  309.189 148.950 48,2%  296.271 144.088 48,6%  -4,2% -3,3% # 14

14 Nordrhein-Westfalen  1.127.548 545.851 48,4%  1.138.278 563.473 49,5%  +1,0% +3,2% 5 5

15 Brandenburg  193.770 96.143 49,6%  186.326 93.830 50,4%  -3,8% -2,4% # 12

16 Mecklenburg-Vorpommern  148.057 74.116 50,1%  143.076 73.082 51,1%  -3,4% -1,4% # 13

Westdeutschland*  2.983.842 1.359.906 45,6%  2.984.495 1.392.551 46,7%  +0,0% +2,4% 

5 ostdeutsche Länder*  1.009.667 485.495 48,1%  967.703 471.713 48,7%  -4,2% -2,8% 

Ostdeutschland **  1.427.139 657.201 46,1%  1.382.487 639.528 46,3%  -3,1% -2,7% 

Bundesrepublik Deutschland 4.410.981 2.017.107 45,7%  4.366.982 2.032.079 46,5%  -1,0% +0,7% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0114
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***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)
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